
 

Gewässername Sputendorfer Graben

Planungsabschnitt DE584962 _877_P01

Begrenzung des 
Abschnitts 

 

Einmündung in den Berliner Graben bis

Bestand  
C-Bericht 

LAWA-Typ 

Kategorie 

Zielerreichung Ökologie

Zielerreichung Chemie

Aktueller Zustand 
(2009) 

LAWA-Typ-Vorschlag

Kategorie-Vorschlag

Entwicklungstyp
(ökologisches

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente

Defizit 

Beschreibung naturferner Gewässerausbau ohne 

Belastungen tief bis sehr tiefer ausgebauter Graben
Struveshof, angrenzend ehemalige Rieselfelder,

Restriktionen − Ortslage 
− angrenzende landwirtschaftliche 
− Straße L

Entwicklungsziele − k.A./Bewirtschaftungsende

Sputendorfer Graben  WK-Code DE584962_ 877

_877_P01 Stationierung km von 0+000 bis 5+965

  

dung in den Berliner Graben bis südöstlich Bf Genshagener Heide

 Typ 0 (künstliches Gewässer) 

künstlich 

Zielerreichung Ökologie k.A. 

Zielerreichung Chemie wahrscheinlich 

Vorschlag Typ 0 (künstliches Gewässer) 

Vorschlag künstlich 

Entwicklungstyp 
(ökologisches Potenzial) 

Typ 14k (Sandgeprägte Tieflandbäche)

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 

Gewässer-
strukturgüte 

Hydrologische 
Zustandsklasse

GK 3 ZK 5 

-1 -3 

naturferner Gewässerausbau ohne Eigendynamik 

tief bis sehr tiefer ausgebauter Graben, ökologisch nicht durchgängig, Ortslage 
Struveshof, angrenzend ehemalige Rieselfelder, Oberlauf führt entlang der L

Ortslage Struveshof 
angrenzende landwirtschaftliche Nutzungen 
Straße L 794 

/Bewirtschaftungsende 

877 

km von 0+000 bis 5+965  

 

 

südöstlich Bf Genshagener Heide 

Sandgeprägte Tieflandbäche) 

Hydrologische 
Zustandsklasse 

Ökologische 
Durchgängigkeit 

nein 

-3 

, ökologisch nicht durchgängig, Ortslage 
Oberlauf führt entlang der L 794  


